
 

 

 

 

 

Sprach- und Sprechstörungen auf der Stroke Unit 

Fortbildungsbeschreibung: 

Das Seminar vermittelt grundsätzliche und weiterführende Kenntnisse bei der pflegerischen 

Versorgung von Patienten nach einem Schlaganfall, die Einschränkungen in der 

Kommunikationsfähigkeit aufweisen. 

Fortbildungsinhalte: 

1. Theoretische Grundlagen zu Aphasie, Dysarthrophonie und Sprechapraxie 

2. Ursachen, Symptome, Diagnostik und Therapie von Sprach- und Sprechstörungen 

3. Umgang mit Menschen mit Aphasie 

4. Hinweise auf Probleme im klinischen Alltag 

5. Differentialdiagnostik zu kognitiven Dysphasien 

Lernziele: 

Am Ende dieser Fortbildung werden die Teilnehmer: 

• Die unterschiedlichen Sprach- und Sprechstörungen an ihren Hauptsymptomen erkennen 
können 

• Kommunikationsstrategien anwenden können, um die Kommunikation mit den betroffenen 
Patienten zu verbessern 

• Grundlegendes Wissen über die therapeutischen Möglichkeiten bei Sprach- und 
Sprechstörungen haben 

Zielgruppe: 

Diese Fortbildung richtet sich an Pflegende, Therapeuten (Ergo- und Physiotherapie) und Ärzte, die 

auf der Stroke Unit oder auf nachversorgenden Stationen tätig und an der Akutbehandlung des 

Schlaganfallpatienten beteiligt sind. 

 

 
Fortbildungsdauer: 09:30-16:00 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl: 15 Personen 

Dozenten: 

• Anne-Kathrin Schloßer, Logopädin 

• Claudia Sowa, klinische Linguistin 


